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Herren Bezirksklasse Gr. 3

KSV Baunatal : TSV 1945 Ihringshausen III 
Freitag, 27.01.2023, 19:30 Uhr

Qorri in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 3 traf die Mannschaft des KSV Baunatal am vergangenen
Freitag im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV 1945 Ihringshausen III. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Edmond Qorri. Garant für diesen Heimspielsieg war
Edmond Qorri, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der KSV
Baunatal dieses Match mit einem und der TSV 1945 Ihringshausen III mit einem Ersatzspieler
bestreiten musste.

Los ging es mit den Doppeln. Anlaufschwierigkeiten mussten Matthes / Qorri zunächst überwinden,
bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Insgesamt kurios war der gesamte Matchverlauf, der ein
Satzergebnis von 11:0 beinhaltete. Zudem endete der dritte Satz erst nach 34 Ballwechseln. Gafner
/ Jablonski bekamen nachfolgend ihre Gegner Wenderoth / Allner indessen beim klaren 4:11, 7:11, 6:
11 nicht richtig in den Griff. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewannen Blum / Röse die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach den ersten
Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Michael Matthes bei seinem
Sieg in drei Sätzen gegen Andreas Allner. Da gab es nichts zu rütteln. Ein hartes Stück Arbeit hatte
nachfolgend Oleg Gafner gegen Marvin Wenderoth zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
eingetütet war. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Gafner mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam
Edmond Qorri beim 3:0 von Marc Hänsel. Lange umkämpft war anschließend das Spiel zwischen
Denis Blum und Stefan Sermyagin, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Bei einem
Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Karsten Röse bekam nachfolgend
seinen Gegner Rainer Mentel beim klaren 9:11, 4:11, 7:11 nicht richtig in den Griff.
Anlaufschwierigkeiten musste Marcel Jablonski zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter
Dach und Fach war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2.
Lange umkämpft war die Partie zwischen Michael Matthes und Marvin Wenderoth, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Matthes seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte.
Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Oleg Gafner hatte daraufhin seinen Gegner Andreas Allner beim klaren Sieg in drei
Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf
dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Hierbei überließ Gafner seinem Gegner im
dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Mit 13:11, 12:10, 11:13, 11:9 siegte anschließend Edmond
Qorri gegen Stefan Sermyagin und gab dabei nur einen Satz her. Die Partie hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Differenz endeten. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit
sichergestellt.
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Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den KSV Baunatal nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den SV Kaufungen 07 am 10.02.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TSV 1945 Ihringshausen III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 03.02.2023 gegen die TSG 1887 Kassel erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 KSV Baunatal

Doppel: Matthes / Qorri 1:0, Gafner / Jablonski 0:1, Blum / Röse 1:0 
Einzel: M. Matthes 1:1, O. Gafner 2:0, E. Qorri 2:0, D. Blum 1:0, K. Röse 0:1, M. Jablonski 1:0 

 TSV 1945 Ihringshausen III
Doppel: Wenderoth / Allner 1:0, Sermyagin / Schölch 0:1, Hänsel / Mentel 0:1 
Einzel: M. Wenderoth 1:1, A. Allner 0:2, S. Sermyagin 0:2, M. Hänsel 0:1, A. Schölch 0:1, R. Mentel
1:0


